
Sommer-Bau-Bio-Fest  
am 1. bis 3. August 2008  

in der alten Schule Murrhärle 
 

Seite 1 von 2 

 
Vom 1. bis 3. August 2008 trafen sich 
Baubiologen und baubiologisch Interes-
sierte aus ganz Deutschland zum 1. 
Sommerfest in der frisch sanierten alten 
Schule in Murrhärle bei Familie Canters. 
Eine Teilnehmerin war dafür sogar eigens 
aus Tschechien angereist. 
 
Es sollte ein Wochenende für große und 
kleine Baubiologen, Ökologen und Solar-
begeisterte werden und auch schönes 
Wetter war bestellt, wie es in der 
Einladung versprochen worden war.  
 
Am Freitagabend begann das Programm 
mit der Begrüßung mit Sektempfang im 
Garten der alten Schule. Es folgte im 
historischen Schulsaal ein Vortrag von 
Rolf Canters über Schilf als traditionellem 
Bau- und Dämmstoff mit anschließendem 
Rundgang durch das Gebäude, bei dem 
man bestens die eben gehörte Theorie in 
der praktischen Umsetzung betrachten 
konnte.  
 
Während des gemeinschaftlichen Abend-
essens und danach beim Erfahrungs-
austausch wurden neue Kontakte geknüpft 
und bestehende aufgefrischt. Es stellte 
sich heraus, dass sich eine buntgemischte 
Gruppe zum Sommerfest eingefunden 
hatte und es bis zum Ausklang des 
Abends am Lagerfeuer viel zu erzählen 
gab. 
 
Nach dem stärkenden Frühstück am 
nächsten Morgen, das übrigens wie alle 

Mahlzeiten auf der mit Partyzelt über-
dachten Riesenterrasse (ein praktisches 
Relikt aus der Sanierungsphase des alten 
Schulgebäudes) eingenommen werden 
konnte, denn das Wetter war wie bestellt, 
ging es weiter. 

 
Unterstützt durch die Ausrüstung einiger 
angereister Stuttgart Solar e.V.-Mitglieder 
war der Sonnen- und Wasser-Workshop 
am Vormittag ein voller Erfolg, bei der 
dank der vielen Funktionsmodelle kleine 
und große Kinder auf ihre Kosten kamen. 
Sogar ein sogenanntes Pedelec, ein 
Fahrrad, bei dem der Fahrer beim Treten 
durch einen Elektromotor unterstützt wird, 
war dabei und konnte ausgiebig getestet 
werden.  

 
Außerdem wurden an verschiedenen 
Stationen die Themen anschaulich 
gemacht und erklärt. So gab es 
Windkraftmodelle, eine solare Dusche, 
Photovoltaik-Experimente, das „Haus der 
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Zukunft“ und vieles mehr. Und die 
Kochkisten hatten die Testbaguettes trotz 
leichter Bewölkung pünktlich zum Mittag-
essen auf Idealtemperatur gebracht. 

 
Auch wenn es einigen nach dem 
köstlichen Mittagsmahl schwer fiel, war 
der anschließende Waldspaziergang mit 
Besuch in der Geschichte äußerst 
lehrreich. Er führte nämlich entlang des 
Weltkulturerbes Limes-Wanderweg, der 
nahe bei Murrhärle verläuft. Das Highlight 
war die Besichtigung eines rekonstruierten 
Wachturmes. 
 
Nach dem Abendessen war trotz des 
umfangreichen Programms noch keine 
Müdigkeit bei den Teilnehmern zu 
bemerken. Einige hatten Instrumente 
mitgebracht und so wurde auch an diesem 
Abend noch lange musiziert, Lesungen 
gehalten und gefeiert. 
 

Beim tollen Frühstück mit Sonnenaufgang 
auf der Terrasse am nächsten Morgen 
mischte dann doch ein wenig Wehmut mit, 
denn es nahte der Abschied. Ausgiebig 
gestärkt machten sich die Teilnehmer auf 
die Heimreise von einem kurzweiligen, viel 
zu schnell vergangenen Kurzurlaub 
abseits der Alltagshektik. 

 
Das Fazit lautet: Viel gelernt, viele nette 
und interessante Leute kennengelernt, 
beste „natürlich – schwäbisch – 
biologische“ Verpflegung und Gastlichkeit 
(Großes Extralob an Eva Canters und alle 
Helfer) und eine Menge Spaß gehabt. Bis 
zum nächsten Sommer-Bau-Bio-Fest in 
Murrhärle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


